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MAXURECH
Lager- und Fördertechnik
CATERPILLAR Gabelstapler
CH-5606 Dintikon •
Tel. 056/616 70 10

www.max-urech.ch
Fax 056/616 70 20

Die Zeitschrift «Bauen in Beton» enthält auch einen Beitrag zu

neuer Architektur in Vorarlberg. Im Bild das Atriumhaus in

Dornbirn von Boland Gnaiger und Udo Mossier. Der 1999

fertiggestellte Wohnblock mit vierzehn hochwertigen Wohneinheiten
versteht sich als Alternative zum freistehenden Einfamilienhaus

Bauen in Beton:
Europa-Architektur
Die neuste Ausgabe von «Bauen in

Beton» besticht durch eindrucksvolle

Architekturfotografie von Klaus

Kinold. Ergänzt und vertieft werden
die Bilder mit Texten des Architektur-

und Kunstkritikers Wolfgang
Jean Stock sowie mit Detailplänen.

Bauen in Beton 2000/01. 60 S.,

viele Färb- und Sw-Abb. Kostenlos
erhältlich bei Cemsuisse, Verband
der Schweiz. Cementindustrie,
Marktgasse 53, 3011 Bern, Tel. 031

327 97 97, Fax Nr. 031 327 97 70.

Mit der alle zwei Jahre erscheinenden

Zeitschrift «Bauen in Beton»
möchte die Zementindustrie
Beispiele zeitgemässer Betonbauen
vorstellen. Das erste Kapitel der

nun vorliegenden Ausgabe 2000/
01 gibt Auskunft über Geschichte,

Entwicklung und Stand der neuen
Architektur in Vorarlberg. Die

Rebellen, die «Vorarlberger
Baukünstler», haben sich innerhalb

von 20 Jahren zur arrivierten
«Vorarlberger Bauschule»
entwickelt, deren Arbeiten heute
anerkannt, geschätzt und selbst in
den abgelegensten Tälern zu
finden sind.
Beton ist absolut formbar. Die
Bildberichte über die international
tätigen Architekten, Stéphane
Beel, Norman Foster, Herzog & de

Meuron, Christian Kieckens,
Mecanoo und Gesine Weinmiller
veranschaulichen diese Formbarkeit

und dokumentieren die
Anwendbarkeit dieses Baustoffs
auch in Kombination mit Holz,
Backstein, Stahl, Glas und sogar
Rasenflächen.

PROBLEME MIT BODENSENKUNGEN?
Die Firma URETEK bietet mittels Kunstharz-Injektionen
einfache und schnelle Massnahmen zur Verstärkung

des Fundamentuntergrundes
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Erhöhung der Tragfähigkeit des Untergrundes

Hebekraft bis über 50t/m3
Kein Aushub • Keine Baustelle • Sauberes Arbeiten.
Die URETEK-Technologie löst Bodenprobleme bei

Senkungen von: Fundamentriegeln, Fundamentplatten,
Fundamentsockeln, Mauern und Betonböden.
Bei: Häusern, Wintergärten Schwimmbädern,
Betonböden, Industriehallen sowie Strassen

und Flugpisten.

URETEK, Inhaber Müller & Partner
Brünigstrasse 95 • 6074 Giswil

Tel. 041/676 00 80, Fax 041/676 00 81,
e-mail: uretek@ify.ch
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